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Liebe Biedermannsdorferinnen! 
Liebe Biedermannsdorfer! 
 
Wir blicken auf ein besonders forderndes Jahr zurück. 
2020 hat uns allen sehr viel abverlangt und auch 2021 
werden wir so manche Hürde zu nehmen haben.  
Die COVID-19 Pandemie und deren Auswirkungen 
begleiten uns mit Sicherheit noch länger. Niemand 
kann zum jetzigen Zeitpunkt sagen, wann wir wieder 
unser gewohntes Leben zurückbekommen. Über  
die nächsten Massentestungen am 16. und 17. Jänner 
2021 werden wir Sie gesondert informieren. 

Was wir jedoch sagen können, ist, dass wir in  
Anbetracht der Umstände das Jahr 2020 gemeinsam 
gut gemeistert haben. Und dafür möchten wir uns 
hier und jetzt bei Ihnen, liebe 
Biedermannsdorfer*innen, bedanken. Unser Dank 
gilt auch den Gemeindemitarbeiter*innen und Ge-
meinderät*innen, die uns hervorragend unterstützt 
haben.  

Fürs neue Jahr wünschen wir Ihnen und Ihren  
Familien Gesundheit, Glück und Frieden.  
 
Herzliche Grüße  
 
 
Beatrix Dalos Josef Spazierer 
Bürgermeisterin Vizebürgermeister 
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Dringlichkeitsantrag 
Zu Beginn wurde dem eingebrachten Dringlichkeits-
antrag „Bausperre Mühlbach“ die Dinglichkeit zuer-

kannt. Details dazu unter Punkt 6 „Änderung im  
Flächenwidmungsplan“. 
 
1. Bericht der Gemeindeführung  
— Corona-bedingt müssen wir leider unser beliebtes  

Neujahrskonzert im Jänner 2021 absagen. 
— Für die Massentests am 12. und 13. Dezember  

wurden 4 Teststationen in der Jubiläumshalle  
eingerichtet.  

— Vom Land NÖ erhielten wir Förderungen  
für die Straßenbeleuchtung von EUR 14.000,– ,  
für die Sommerferienbetreuung im Hort von  
EUR 4.534,– und für die Hortbetreuung  
Schuljahr 2020/21 EUR 20.925,–. 

 
2. Abschlussprüfung Jahresabschluss 
Mehrzweckhalle (MZH)  
Auch für 2019 erfolgte eine Prüfung des Jahres ab -
schlus ses der MZH durch einen Wirtschafts prüfer.  
Die geprüften Jahresabschlüsse einschließlich der  
Lageberichte sowie der Bericht des Abschluss prüfers 
wurden dem Gemeinderat präsentiert. Der Gemeinde-
rat hat die Geschäfts führerin einstimmig entlastet. 
 
3. Voranschlag Marktgemeinde 
Biedermannsdorf 2021  
Am 10. Dezember 2020 wurde das Gemeindebudget 
für das Jahr 2021 formell beschlossen. 
Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2021 weist im 
Ergebnishaushalt Erträge in der Höhe von  
EUR 10.508.700,– aus. Dem stehen Ausgaben von 
EUR 11.008.900– gegenüber.  

Nach Entnahme von Haushaltsrücklagen in der  
Höhe von EUR 801.500,– kann im Ergebnishaushalt 
ein positives Nettoergebnis von EUR 301.300,–  
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erzielt werden. Die hohe Rücklagenbildung in den 
letzten Jahren (> EUR 1 Million) hilft uns, den  
massiven Einbruch der Ertragsanteile abzumildern. 
Nichtsdestotrotz müssen wir auch weiterhin in  
unsere Infrastruktur investieren. So werden wir die 
notwendige Sanierung des Flachdaches der Jubilä-
umshalle durchführen, den nötigen Ausbau unseres 
Kindergartens beginnen und natürlich auch den 
Umbau des Gemeindeamtes finalisieren. Dem  
Voranschlag 2021 wurde mehrheitlich zugestimmt. 
 
4. Bericht des Prüfungsausschusses   
Der Prüfungausschuss-Obmann berichtete über die 
Ausschusssitzung am 2. Dezember 2020. Die Themen 
waren der Voranschlag 2021, der Projektstatus  
Gemeindeamt, die widmungsgemäße Verwendung 
des Perlashof und das Business-Continuity-Manage-
ment im Falle eines Blackouts. 
 
5. Anpassung Mietvertrag  
Container Wiener Straße 157  
Die Marktgemeinde Biedermannsdorf hat am 1. April 
2020 vom Bundesministerium für Inneres zehn Con-
tainer zur Nutzung für den „neuen“ Jugendtreff am 
Areal des ehemaligen Bodenschutzes angemietet.  
Da der Sanitärcontainer nicht mehr benötigt wird, 
soll der Mietvertrag angepasst werden.  
Ansonsten bleiben die Vertragsbestimmungen gleich. 
Der Antrag zur Anpassung des Mietvertrages wurde 
mehrheitlich angenommen. 
 
6. Änderung im Flächenwidmungsplan   
Das Ortsgebiet von Biedermannsdorf weist mit dem 
Mühlbach ein ortsinternes Gewässer mit einem ufer-
begleitenden Gehölzstreifen auf. Um diese Grünflä-
chen und den hohen Anteil an unbebauten und 
unversiegelten Bereichen innerhalb des als Wohn-
bauland gewidmeten Ortsgebiets zu sichern, soll für 
zusammenhängende Grünflächen von über 800  
Quadratmetern die Festlegung von Freiflächen oder 
Baufluchtlinien geprüft werden. Der Gemeinderat 
beschließt für die Dauer der Prüfung (max. zwei 
Jahre) einstimmig eine Bausperre. 
 
7. Vergabe Planungsauftrag  
Kindergartenzubau  
Im Budget ist die Erweiterung des Kindergartens  
vorgesehen. Der Auftrag zur Planung des Umbaus 
des Kindergartens ergeht an die Bestbieterin  
„Architekt Litschauer ZT GmbH“ zum Preis von  
EUR 114.000,– inkl. USt. Dies hat der Gemeinderat 
einstimmig beschlossen. 

 
8. Vergabe Tischlerarbeiten  
im neuen Gemeindeamt  
Für die ausstehenden Tischlerarbeiten (Herstellung, 
Lieferung und Montage von Möbel) im neuen  
Gemein deamt wird der Auftrag an die Fa. Ing. Fried-
rich Zawosta vergeben. Dieser Antrag wurde mehr-
heitlich angenommen. 
 
9. Wartungsverträge Aufzug  
im neuen Gemeindeamt  
Für die Wartung des Aufzuges im neuen Gemeinde-
amt soll ein Wartungsvertrag mit der Fa. OTIS Gesell -
schaft m.b.H abgeschlossen werden. Die Kosten für 
den Wartungsvertrag belaufen sich auf EUR 1.844,50 
inkl. USt. Der Antrag zum Abschluss des Wartungs-
vertrages wurde mehrheitlich angenommen. 
 
10. Projekt EVN-Biomasseheizkraftwerk  
in Biedermannsdorf  
Die EVN stellte das auf Biedermannsdorfer  
Gemeinde grund, geplante Biomasseheizkraftwerk vor. 
Die Reaktionen waren sehr unterschiedlich. Die  
ÖVP- und GRÜNE-Gemeinderät*innen sahen das 
Biomasseheizkraftwerk als Investition zur Erreichung 
der Klimaziele – Biedermannsdorf müsse hier seinen 
Beitrag leisten. Vizebürgermeister Sepp Spazierer stellt 
den Standort mitten im Erholungsgebiet und das er-
höhte LKW-Aufkommen (15 LKWs/Tag) infrage und 
verwies auf den zukünftigen ÖKO-Park in Wiener 
Neudorf der um das Palmershaus entstehen wird mit 
Autobahnanschluss als Alternative. Die FPÖ-Gemein-
deräte brachten eine Resolution gegen den Standort 
ein, welche dem Umweltausschuss zugewiesen wurde.  

Im Jänner soll das Projekt seitens der EVN der  
Be völkerung vorgestellt werden. Lt. NÖ Raumord-
nungsgesetz haben in NÖ die Gemeinden kein 
Mitsprache recht bei der Errichtung von Heizwerken. 
 
11. Subventionen und Mitgliedsbeiträge  
Folgende Subventionen und Mitgliedsbeiträge wurden 
einstimmig beschlossen. 
— EUR 300,– Sozialhilfezentrum für werdende Mütter,  

gefährdete Frauen und ihre Kinder  
— EUR 500,– Sterntalerhof 
— EUR 890,– Mitgliedsbeitrag Klimabündnis  
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